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iinfadjc Sdjlafjimmer iiiirt^tiuig.
IV. »ettftcUe.

ÎÇtORCtt.

162. ©er liefert 6 Pieter lange glatte Sinbett, am Mimten
Znbe Don 28 Zentimeter ÎHirctjmeffer aufwärts?

163. ©öfter bejieljt matt befielt Partfer ©ipS p galzjiegel«
formen

164. ©er liefert glatte Zfd)en, 4—5 Pieter lang urtb einem
®urd)titeffer oon 28 Zentimeter unb baritber?

165. ©er liefert glatte ©intel auS Sdjtoarjbled) gefaljt ober
genietet, non 5, 8 uttb 10 Zentimeter ®urcf)tneffer Stempel unb
ÖJiatrijen laffe auf Perlangen auf meine Soften anfertigen. Per»
jittferei Pubifon, St. fjiirid).

166. ©ober tann titan eifeme Saugerüftbalter, (allenfalls
gebraud)te) bejiel)eit

167. ©o ift ein (toentt aud) älterer) ®ampffeffel, bientid)
für eifte Prennerei, mit jirfa 8 Sltmofpbärett ®rud, p taufen,
toetttt tttöglid) mit SKotor? Ilcitjere SluSfunft erteilt 81. iroft,
Sdjmiebtneifter, Dber«9îobrborf, St. Slargau.

172. ©ie toerben Zafeïnfarben bebanbelt unb ift ber älnftrid)
fd)ön unb folib?

173. ©er liefert gute unb billige magnetifcpe Sortierappa»
rate sum felbfttbätigen 8luSfd)eibett oon Zifen» unb Stadtteilen
auS Pîeffing unb anbern Pîetalten '? Offerten an £5: 81. SBelj,
constructeur mécanicien, ©enf, ober an bie Zjpebition b. 331.

174. Sönnett auf 33anbfägen Stüde oon 15 Zentimeter ®ide
gefcpnitten toerben unb 10er liefert bie beften 33anbfägen?

175. ©er liefert trodene Pufjbaum« unb Sinbenpanneaup
176. ©0 märe nod) ein guter Smailofen ju taufen? Offer«

ten mit Waf;« unb Preisangabe nimmt entgegen 81. ©iifdjer, med),
©erfftätte in Scbaffbaufen.

177. © er liefert Spulen auS £>olj unb roer foldte au§ Sar«
ton für Pauuttoollgarne

178. ©eldte girma ift 81bnebmer oon Ipobetbänfen oerfd)ie»
better ©röffe -

179. ©ober tann man Sdjieferplatten, eoentuell abgebrebt
unb poliert, belieben?

beS SecfuieiffelS unb wirb Port berfelöen gefjoben. infolge
beffert ftellt fid) ber ©patt ïDiîtbfcÊ)ief unb fäfjrt — ofjue bie
©eitenmänbe beS ©efießeS p berühren — aus beut £oM.

(„(kontinentale ftol^tg.", äßien.)
TOiel sefleu bad fBerberben bed 8eimd. Sie fo oiel=

feitig üertoenbete ©aficplfäure wirb ueuerbingS aud) als föiittel,
um Seim bor bem SSerberben p fd)ii$eu, empfohlen, gfür
biefeu Steed bat man 10 ©ramm ©äure in ÜSaffer auf-
gelöst je 1 Silogramm Seim ppfefcen.

168. ©eldieS ift bie oorteilljaftefie 8lrt .fjobelmafcbine ober
gräSmafdjine für eine tleine med)anifd)e ©erfftätte mit Sraft«
betrieb ZS fotlteu natttentlid) aud) ©aljen für grud)tbrecl)ma«
fcbinen geriffelt werben. Ober toerben tpep befonberS fonftruirte
Pfafcpinen oerroenbet. ©efl. richtige SlitSfunft oerbanft

Zin 8tnfänger.
169. ©er liefert polierfteine für Pergolber auS geuerftetn

in gebogener gorm
170. ©er fann leere ©olbbücbtein oertoerten
171. ©er liefert fd)ön gefcpnittene §oIprnamente in Sinben

unb Ziepen?
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Einfache Schlafzimmer - Einrichtung.
IV. Bettstelle.

Fragen.
1<»A Wer liefert 6 Meter lange glatte Linden, am dünnen

Ende von 28 Centimeter Durchmesser aufwärts?
1<»Z Woher bezieht man besten Pariser Gips zu Falzziegel-

formen?
1151. Wer liefert glatte Eschen, 4—à Nieter lang und einem

Durchmesser von 28 Centimeter und darüber?
Kit» Wer liefert glatte Winkel aus Schwarzblech gefalzt oder

genietet, von 5, 8 und 16 Centimeter Durchmesser? Stempel und
Matrizen lasse auf Verlangen aus meine Kosten anfertigen, Ver-
zinkerei Bubikon, Kt. Zürich.

1<»<i. Woher kann man eiserne Baugerüsthalter, (allenfalls
gebrauchte) beziehen?

1117 Wo ist ein (wenn auch älterer) Dampfkessel, dienlich
für eiüe Brennerei, mit zirka 8 Atmosphären Druck, zu kaufen,
wenn möglich mit Motor? Nähere Auskunft erteilt A. Trost,
Schmiedmeister, Ober-Rohrdorf, Kt. Aargau.

172 Wie werden Caseönfarben behandelt und ist der Anstrich
schön und solid?

17«t Wer liefert gute und billige magnetische Sortierappa-
rate zum selbstthätigen Ausscheiden von Eisen- und Stahlteilen
aus Messing und andern Metallen? Offerten an I: A. Belz,
oonsiruoteur inboaniotsn, Genf, oder an die Expedition d. Bl.

171 Können auf Bandsägen Stücke von IS Centimeter Dicke
geschnitten werden und wer liefert die besten Bandsägen?

173. Wer liefert trockene Nußbaum- und Llndenpanneaux?
17<i Wo wäre noch ein guter Emailofen zu kaufen? Offer-

ten mit Maß- und Preisangabe nimmt entgegen A. Wüscher, mech.
Werkstätte in Schaffhausen.

177. Wer liefert Spulen aus Hvlz und wer solche aus Kar-
ton für Baumwollgarne?

178. Welche Firma ist Abnehmer von Hobelbänken verschie-
dener Größe? »

17N. Woher kann man Schieferplattcn, eventuell abgedreht
und Poliert, beziehen?

des Deckmeißels und wird von derselben gehoben. Infolge
dessen stellt sich der Span windschief und fährt — ohne die
Seitenwände des Gestelles zu berühren — aus dem Hobel.

(„Continentale Holzztg.", Wien.)
Mittel gegen das Verderben des Leims. Die so viel-

seitig verwendete Salicylsäure wird neuerdings auch als Mittel,
um Leim vor dem Verderben zu schützen, empfohlen. Für
diesen Zweck hat man 10 Gramm Säure in Wasser auf-
gelöst je 1 Kilogramm Leim zuzusetzen.

1<»8. Welches ist die vorteilhafteste Art Hobelmaschine oder
Fräsmaschine für eine kleine mechanische Werkstätte mit Kraft-
betrieb? Es sollten namentlich auch Walzen für Fruchtbrechma-
schinen geriffelt werden. Oder werden hiezu besonders konstruirte
Maschinen verwendet. Gefl. richtige Auskunst verdankt

Ein Anfänger.
1kî>. Wer liefert Poliersteine für Vergolder aus Feuerstein

in gebogener Form?
1711. Wer kann leere Goldbüchlein verwerten?
171. Wer liefert schön geschnittene Holzvrnamente in Linden

und Eichen?
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Slittfrovten.
Sluf grage 143. Einfache unb Xoppelbocfieitern, folib unb

leicht, mit Serftettnng unb uerftettbarem Xrilt, fotoie patentierte
Uniuerfal» ©erüftböde im 25 Perfcbiebenen Stellungen brauchbar)
für grant« unb Simmergeriifte liefert Gbmin SJÎaurer, giirid).

Stuf grage lgO. ©ute unb sähe tjagenbuctjene ©teinbauer»
fnüpfel liefert b'ieihecöanifdje Xredjälerei uou S. Dfaub, ©fpenntooä»
ßanggaffe, ©t. ©allen.

Stuf grage 134. geitentjefte in uerict|iebenen ©röfjen uiib ju
billigen greifen liefert bie medjanifdje ®red)§ierei uon ffi. Staut),
Gfpenmoo®»ßanggaffe, ©t. ©alten.

Stuf grage 13?. llijrfebern in prima Qualität unb beliebiger
©röfje liefert bié SJîufifbofenfabrif Sïulnt bei Starau.

Stuf grage' 134. SBiinfche mit gragefteller in Sorrefpanbenj
äu treten. G. Sietüfcr, tneeb. ®red)®(erei, SBepifun.

Sluf gragen 134 unb 142. Offerten uon Siub. geller, ßor»
raine»53ern, finb gbtten bireft jugegatigen.

Sluf grage 155. giir ©ijitcm „®irarb"Xurbine ift ein .jpaupt»
erforbernié, baft ba® ßaufraö nid)t in® Untertuaffer reiche. ®er
Stugeffeft ift ber gleiche, bie Slrbeitêleiftung jebod) Wegen uerntin»
bertent Xrucfgefätt jitfa Vö weniger al® früher7'"gm gfetd'en iBer» *

bältni® tuirb auch bie Xourenjahl abnehmen, gnfolge 1/5 fleinerem
®rucf geht ba® SSaffer etwa® langfamer buref) bie Xurbine unb
tuirb baher öa® gröfite 3uflufjquantmn uon 9G0 ßiter nicht uott»
ftänbig uerbrauchen fönnen. B.

Sluf grage 1<>4. Gfdjen liefert itt geroiinfehten Simenfionen
ba® ©ügetoerf uon Sfaman Sdierer in ßusern.

Stuf grage lfiO. Grfudje ben gragefteller, mir gefl. feine
Slbreffe einfenben 511 tuolleit. ip. ôartung, 3sttiueg 54, 3üriü)"
Hattingen.

Sluf grage 153. geh habe 93 SRitlimeter biefe Gicbenftecflinge
in troefener Qualität auf Kager. ffSrei® gr 150 per gefluteter,
©bttarb SBilbberger in fßeuntird), .ft. ©dfaffhaufen.

Sluf grage 153. 6® ruiinfdtt betreffenb ßieferung uon ©id)en=
bitten mit beut gragefteller in Unterl)anblung ju treten : gafob
Uhler, fü§nad)t a. ^iiriettfee.

Sluf grage 138. SBetreffenb ßieferung uo't eifertten ©arten«
möbeln miinfäie mit beut gragefteller in forrefponbetts su treten.
9Ï. ©tör, tpaitblung eiferner ©artenmöbel sur Mainte in SBinterthur.

Sluf grage 144, sub R. E. T., toünfdjt Unterfertigter in
forrefponbenj ju treten, ba er jugefchnittene®, taubere® Xannett«
unb IBudienhoIj liefert, roh ober gehobelt, su bett bittigften greifen,
g. Sltttfchtuanb, ©ügerei unb £tobeltoerf, ©adffeln lObwa(ben).

«Rotts betr. bett ©ttbtttiffionétmttgcigcr. ©er bie jeroeilen
in ber erften .fjälfte ber 28od)e neu eröffneten ©tihmiffionen uorher
gu erfahren roiinfd)t, al® e® burch bie nächfte Shimmer b. S31. ge»

flehen fattn, finbet fie itt bem in unfernt Berlage erfcheinenben
„©dttueiger 33au»93latt" (fßrei® gr. 1. 50 per Quartal*. X)a®felbe
tuirb nätnlid) je SJiittrood)® auâgegebeit, bie „glluftrirte fdttueijer.
§anbtuer!er=3eitung" ©amttag®, fer Srubmifftons-Slnjeiger biefer
bîiîten flatter ift ber uollftnnbigftr tittb proinpteftc ber fdjttteij.

lieber (Srftelluttg einer neuen ©tttpove farnt tücftitfilung
in ber ftjfartfircbe Such® (@t. ©alten) tuiib anmit freie fonfurrenj
eröffnet, fßian unb Saubefchrieb fönnen bei Sirdjenuorfteher g,
Sober sur „Xraube" eingefehen tnerbett, mofelbft audt ba® Slähere
su erfahren ift. Eingaben finb gleidjen Ort® bi-s 27. SJiärs oer»
fchloffen abzugeben.

ISrböbmta ber Steife unb (Sitoeitcrung ber ©rnpote ber
Jtirdje ^ergogenbut^fcc. Sie ftJläne unb ba® ftSfiicbtenbeft föttnen
bei Pfarrer ßubtuig eingefehen tuerben, tueichettt auch bie Singebote
bt® jurn 81. SJiärs 1898 febriftlid) eingereicht tuerben iotten.

(Çrb=, fOlnnrcr«, ©teinljnncr« ttttb tycrfeltnrbeiteu sunt
neuen 3uügehäube an ber ©tifabethenftrafje itt iöafel. glätte, S3e<

bingungett unb Slngebotformuiare hi® 23. SJiärs im $oftgebäube
in töafel (2. ©toct, ehemalige® .ffodlhaubüreau). Offerten unter
Sluffdirift „Singehot für ^goügefaänbe S3afel" an bie Sireftion ber
eibgen. Sauten in Sern bi® 26. SJiärs-

©né» nnb SSnffcrlcttutiflenrbeitctt unb bie etchetten Siemen»
höben für bie ©chu(hau®«Sîeubautett ©t. gofjann unb Slaragraben
in Safei. S'äne tc- im Spochbaubiireau (Sîheiniprung 21). ©in»
gabetermin bi® 29. fïïîârj.

$le Viefcruttg uou 50 Inrrijettett 4lttliittbc ttttb ©treirfj«
4>fäl)lett oott 10—10,50 SReter ßänge unb 27-80 Sentimeter mitt«
lerem Surchtnefier für bie ßänbte » Siitrichtungen im .ftafett uon
gnterlafen wirb jur freien Semetbung au®gefd)rieben. Sie nähern
Sorfchrifteit fönnen auf bem technischen Sitreau ber Sampffdjiff»
fahrte ©efetlfchaft itt gnterlafen eingefehen unb bafelbft auch bie

SlngebotSformulare besagen tuerben. granfieite unb uerfchloffene
Singehüte finb hi® sum 31. SKärj bem leitenben gngenieur g. Sitte»

mann, einjureichen.
©§ tuerben fjietnit bie ®rb», gcincttt», SRonrer», Steinljmter«

3iutnter«, ISnrfjbctfcr« nnb ©ftcnglcrorbciten su einem Ser=
tualterhau® im Sinbenfjof s« ©igtoil au§gefd)riefaen. Seuife en

blanc föntten auf bem KantonSbauamt erhoben werben, mofelbft
aud) f)3(äne unb Sebingni§heft sur ©inficht aufliegen. Setuerber
haben bie Seuife mit bett ©inheitSpreifeu unb ber Slufidjrift „Sltt=
gebot für Seriuattert)au§ in ©igtuil" uerfehen bi® unb mit bem
26. SRät'S ber Sireftton ber öffentlichen Sauten be® Santoit® Sern
poftfrei unb uerfchloffen etnsureichen.

("rrftcllung eine® töaitbrojettc® nehft Soranfchlag für bie
(Sifenbatjnfinie Sïonolfittgen*£>a®(e, |Lituie bie Serififat'on be® Sau»
projette® für bie Sinie Sonolftngen«Xhun. Offerten ftir ©rftettung
biefer Sirheiten au| bent Süreau be® Sireltor® ber ©mmenthal»
bahn in Surgborf eittsureidjen bi® 15. Sfpril.

gjntt tUuöfitljrung bec ©tcittnrf) « UcücrtuSlbung in St.
©allen nehft ben bam'it im 3ufammenhangé ftëhenben ©träfjen«
unb sttnalifationShaüten auf So® I uttb II (SämmliShrunnguar»
tier) finb nacl)heseid)itete Sirbeiten in Slfforb s« oergeben: 1. ©rb=
arbeiten sh'fa 10,000 Hubifmeter; 2. Seton« uttb ÜRaurerarbeiten
für ©rftettung be® ©teinachgemötbe®, uott Sd)üd)teit, ©tüg» unb
guttermattern sM« 3300 Sîubifmeter ; 3. biuerfe Ä\rnäfe unb ©nt»
wäfferungett jirfa 500 S.lieter; 4. ©trnf;enbettungen (©teinuorlage
unb Seftefung) jirfa 4000 Quabratmcter ; 5. ftîanbfteitte jtrfa 700
S.W'tor: 6 Sßfiäfterungen sirfa 600 Quabratntetcr. tpiäne uttb Sau»
uorfdjriften föntten auf bem Sattbitreau für ©afferuerforguttg uttb
S'analifatiou (Diathau®, 3'mmer Sir. 40) bi® 30. SJiärs eingefehen
werben. Sie ©ittgahen finb bi® 30. SJiärs, aheitb® 6 litjr, fdjrift»
lid) uttb uerfchloffen, mit ber Ueberfchrift „Steinach»Ueberiuöl6uitg"
eiitsureid)en an bie gemeiuberätlidfe Saufotnmiffion ber Stabt St.
©allen.

aitbcitesauöfrljeeibuug. 4400 Quabratmeter Halffarbenan*
ftrich, 650 Quabratmeter gaçabenptth unb 1650 Quabratmeter Cet»
farbenanftrid) an bett gaçaben be® Slnftalt§gebäube® uou ©t. ffJtr«
mtn®herg jit fjJfäffer® werben hiermit sur freien Seioerbtutg au®»
gefdjriebett. Sebiitgungen iiegeit hei ber Slnftaitäuenoaltung uttb
heim SatttoitSbaumeifier jur ©infid)t auf. Offerten muffen bi® sum
27. SJiätv, 1893 an® Snubepartement eingereicht werben.

$ic ©rfjitlbfkgc töentcu <3iirirf)) eröffnet freie Sonturrenj
über ©rftettung ttadjfolgettber Sirbeiten beim ©d)ulhatt®, ttämlid) :

1. ©rftettung eine® sirfa 20 SJteter langen ©ementfoefei® ; 2. Sie»

feruttg unb ©rftettung eine® eifernett ©etänber® auf bemfeiben.
Offerten für Vleberttahme biefer Sirbeiten finb hi® 28. SJiärs an ba®
fßräfiöiitm ber ©chulpflege, §errtt ©emeinbeamtitann SJieifter, fdjrift»
ltd) unb uerfchloffen mit entfpredjenber Ueberfdjrift einsufenben,
nttiuo auch bie hesiiglicbeit Sauuorfcljrifien sur ©infid)t offen liegen.

3)ie ©enteinbe SJlurten eröffnet freie Sonfurtens über fol»
pettbe Sirbeiten: 1. ©rftettung*einer ©afferoerforgnng, befiel) nb au®
einem Sieferooir mit 500 Sübifmeter gnhatt, s'rfa 3700 SJieter

©ufjleituitg uou 75 bi® 225 SJiittimeier ßichtmeite, famt gormftücfen,
Schiebern unb Sit)branten : 2. ffanaiifation, beftefjenb au® ber ©r»
ftellurg uon j-uei ©ammlern, jeber uon sirfa 35 ffiubifmeter gn»
halt, unb eine® fRöhrenttege® au® ©erneut unb Xhon, in ber Sänge
uon sirfa 1700 SJieter. ©ingaben fönnen für ba® ©anje ober für
jrbe vlbteilung getrennt bi® ben 31. SJiärs itt ber ©tabtfehreiberei
SJiurteu eingercidtt werben, 100 ba® Saftenfjeft unb ba*§ ©ingabe»
formular ur '©inficht aufgelegt finb.

CvUnt>rantcn=tWlobcll. gtt ber Slbficgt, bei ber fdiweiserifdien
ge'bartillerie ein uerbefferte® Quabrauten-fOiobelt eittsuführen, wirb
oom fchweiserifchen SJiiiitärbepartement eine Sottfurrens eröffnet
Sur Ginretcbung fertiger SJiobette bi® 15. Sluguft 1893, abettb®
6 Uhr. Stöbere SJeftimmungen unb programme fönnen uon gn»
tereffenteit bei ber eibgen. Rrieg®materiai « SSermaltung in S3ern,
technifdte Slbteilung, besogen tuerben.

fïlnufcttftrrtfic. 3ur Vergebung werben au®gefdfriebeit : Sie
fämtlfdjen ^Bauarbeiten auf beut Xeiiftiicf Soretto S8rügg«Xrube»
fingen, ffim. 2,400 — &ttt. 4,200, mit StuSna'hme ber Sieferttng
ber Söetottröhren tttib ©ifenfonftruftionen unb ber S3erfebung ber
Oiebäube. SBaulänge 1800 SJieter, Softeitanfdjlag gr. 112,000. —
SSejiigticlje Offerten fittb uerfdfioffen uttb mit ber Sluffdjrift ,,®lau»
fenftr'afie Siriigg" bi® fpäteften® 30. SJiärs 1893 att ba® iBiireau
ber Sfaufenfträjje itt Slitborf einjitfenbett, mofelbft and) bie ffJIäne
unb 33auuorfc()riften sur ©infid)t aufliegen

3u besieheit burch bie tedjnifdfe Sttchbanbluitg 9®. ©cm»,
jun. itt ©t. ©ollen:

®ljeobor gdjujnrlje, ©elepljon, piliropljott unb Ilabio-
pl)on. SJitt befonberercr 9iiicffidft auf ihre Slntoenbung in
ber igrapi®. SD7.it 131 Slbbilbungen. Sritte Sluflage.
17 S-'ogen. ©etjeftet gr. 4.—, gebttnben gr. 5.40.

Neueste Frühlings- und Sommer-Stoffe
100 cm breit' Reine Wolle pr. Mtr. Fr. 1.26, 1.45

vi bis 2.45, sowie die hochfeinsten Nouveautés in hell und dunk<l,
glatt und äamassiert, noppé Und gerippt, /.u billigsten Preisen, ver-

sendet Meter-, F oben- und Stückweise franko an Private das Erste Schweiz.
stofi-versa,idthaus Qettiiiger & Co., Zciitfalliof, Zürich.

Muster obiger, sowie sämtlicher Herren- und Knabenkleider-Stoffe
140 cm breit, per Meter Fr. 2. 45 b"s 8. 75 franko bereitwilligst.
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Antworten.
Auf Frage 14li Einfache und Doppelbockleitern, solid und

leicht, mit Berstellnng und verstellbarem Tritt, sowie patentierte
Universal-Gerüstböcke Zu 25 verschiedenen Stellniigen brauchbar)
für Front- und Zimmergerüste liefert Edwin Maurer. Zürich.

Auf Frage tAv. Gute und zähe hagenbuchene Steinhauer-
knüpfet liefert die üiechanische Drechslerei von K. Rauh. Espenmoos>
Langgasse. St. Gallen.

Auf Frage 134 Feilenhefte in verschiedenen Größen und zu
billigen Preisen liefert die mechanische Drechslerei von K. Rauh,
Espenmoos-Langgasse, St. Gallen.

Auf Frage 137. Uhrfedern in prima Qualität und beliebiger
Größe liefert did Musikdosensabrik Kulm bei Aarau.

Auf Frage' 134 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. E. Dietliker. mech. Drechslerei, Wetzikon.

Aus Fragen 134 und 143 Offerten von Rud. Feller, Lvr-
raine-Bern, sind Ihnen direkt zugegangen.

Aus Frage 1A5. Für System „Girard"Turbine ist ein Haupt-
erfvrdernis, daß das Laufrad nicht ins Unterwasser reiche. Der
Nutzeffekt ist der gleiche, die Arbeitsleistung jedoch wegen vermin-
dertem Druckgefäll zirka t/z iveniger als früher/'"Jm gleichen Ber- ^

hältnis wird auch die Tourenzahl abnehmen. Infolge t/z kleinerem
Druck geht das Wasser etwas langsamer durch die Turbine und
wird daher das größte Zuflußquantum von 969 Liter nicht voll-
ständig verbrauchen können. L.

Auf Frage 11,4 Eschen liefert in gewünschten Dimensionen
das Sägewerk von Roman Scherer in Luzern.

Aus Frage 1<i1>. Ersuche den Fragesteller, mir gest. seine
Adresse einsenden zu wollen. H. Härtung, Zeltweg 54, Zürich-
Hortingen.

Auf Frage 133. Ich habe Millimeter dicke Eichenflecklinge
in trockener Qualität auf Lager. Preis Fr 159 per Fesimeter.
Eduard Wildbcrger in Neunkirch, Kt. Schaffhausen.

Auf Frage 133. Es wünscht betreffend Lieferung von Eichen-
dillen mit dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten : Jakob
Uhler, Küsnacht a. Zürichsee.

Aus Frage 138. Betreffend Lieferung von eisernen Garten-
möbeln wünsche mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
R. Stör. Handlung eiserner Gartenmöbel zur Palme in Winterihur.

Auf Frage 144, sub k. O. T., wünscht Unterfertigter in
Korrespondenz zu treten, da er zugeschnittenes, sauberes Tannen-
und Buchenholz liefert, roh oder gehobelt, zu den billigsten Preisen.
I. Amschwand, Sägerei und Hvbelwerk, Sächseln zObwalden).

Submifsions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submifsions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. l. 59 per Quartale Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die „Jllustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submissions Anzeiger dieser
beiden Matter ik der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Ueber Erstellung einer neuen Empore samt Bestuhlung
in der Pfarrkirche Buchs >St. Gallen) wiid anmit freie Konkurrenz
eröffnet. Plan und Baubeschrieb können bei Kirchenvorsteher I,
Roh-er zur „Traube" eingesehen werden, woselbst auch das Nähere
zu erfahren ist. Eingaben sind gleichen Orts bis 27. März ver-
schlössen abzugeben.

Erhöhung der Decke und Erweiterung der Empore der
Kirche Herzogenbnchsec. Die Pläne und das Pflichtenhesi können
bei Pfarrer Ludwig eingesehen werden, welchem auch die Angebote
bts zum 3l. März 1893 schriftlich eingereicht werden sollen.

Erd-, Maurer-, Steinhaner- und Verseharbeiten zum
neuen Zollgebäude an der Elisabethenstraße in Basel. Pläne. Bc-
dingungen und Angebvtsormulare bis 24. März im Pvstgebäude
in Basel (2. Stock, ehemaliges Hochbaubüreau). Offerten unter
Aufschrist „Angebot für Zollgebäude Basel" an die Direktion der
eidgen. Bauten in Bern bis 26. März.

Gas- und Wasserleitungsarbeiten und die eichenen Riemen-
böden für die Schulhaus-Reubauten St. Johann und Klaragraben
in Basel. Pläne ?c. im Hochbaubüreau lRheiniprung 21). Ein-
gabetermin bis 29. März.

Die Lieferung von 5V lärchenen Anbinde- und Streich-
Pfähle» von 19—19,59 Meter Länge und 27-39 Centimeter mitt-
lerem Durchmesser für die Ländte - Einrichtungen im Hafen von
Jnterlaken wird zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die nähern
Vorschriften können auf dem technischen Büreau der Dampfschiff-
fahrt-- Gesellschaft in Jnterlaken eingesehen und daselbst auch die

Angebvtsfvrmulare bezogen werden. Frankierte und verschlossene

Angebote sind bis zum 3l. März dem leitenden Ingenieur F. Alle-
mann, einzureichen.

Es werden hiemit die Erd-, Cemcnt-, Maurer-, Steinhauer-
Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten zu einem Ver-
walterhaus im Lindenhof zu Witzwil ausgeschrieben. Devise sn

blano können auf dem Kantonsbauamt erhoben werden, woselbst
auch Pläne und Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber
haben die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „An-
gebot für Berwalterhaus in Witzwil" versehen bis und mit dem
26. März der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern
postfrei und verschlossen einzureichen.

Erstellung eines Bauprojektes nebst Voranschlag für die
Eisenbahnlinie Konolfingen-Hasle, sowie die Verifikation des Bau-
Projektes für die Lmie Konolfingen-Thun. Offerten für Erstellung
dieser Arbeiten au) dem Büreau des Direktors der Emmenthal-
bahn in Burgdorf einzureichen bis 15. April.

Für Ausführung der Steinach-Ueberwölbung in St.
Gallen nebst den damit im Zusammenhange flöhenden Straßen-
und Känalisationsbaüten auf Los I und II (Lämmlisbrunnquar-
tier) sind nachbezeichnete Arbeiten in Akkord zu vergeben: 1. Erd-
arbeiten zirka 19,999 Kubikmeter; 2. Beton- und Maurerarbeiten
für Erstellung des Steinachgewölbes, von Schächten, Stütz- und
Futtermnueru zirka 3399 Kubikmeter! 3. diverse .Kanäle und Ent-
Wässerungen zirka 599 Meter; 4. Straßenbetlungen (Steinvorlage
und Bekiesung) zirka 4999 Quadratmeter; 5. Randsteine zirka 799
Meter: 6 Pflasterungen zirka 699 Quadratmeter. Pläne und Bau-
Vorschriften können auf dem Baubüreau für Wasserversorgung und
Kanalisation (Rathaus, Zimmer Nr. 49) bis 39. März eingesehen
werden. Die Eingaben sind bis 39. März, abends 6 Uhr, schrift-
lich und verschlossen, mit der Ueberschrift „Steinach-Ueberwölbung"
einzureichen »n die gemeiuderätliche Baukommission der Stadt St.
Gallen.

Arbeitsausschreibung. 4499 Quadratmeter Kalkfarbenan-
strich, 659 Quadratmeter Fayadenputz und 1659 Quadratmeter Oel-
farbennnstrich an den Fapaden des Anstaltsgebäudes voll St. Pir-
minsberg zu Pfäsfers werden hiermit zur freien Bewerbung aus-
geschrieben. Bedingungen liegen bei der Anstaltsverwaltung und
beim KantvnSbaumeister zur Einsicht auf. Offerten müssen bis zum
27. März 1893 ans Baltdepartement eingereicht werden.

Die Schulpflege Benken (Zürich) eröffnet freie Konkurrenz
über Erstellung nachfolgender Arbeiten beim Schulhaus, nämlich:
1. Erstellung eine? zirka 29 Meter langen Cementsockels; 2. Lie-
ferung und Erstellung eines eiserneu Geländers auf demselben.
Offerten für Uebernahme dieser Arbeiten sind bis 28. März an das
Präsidium der Schulpflege, Herrn Gemeindeammann Meister, schrift-
lich und verschlossen mit entsprechender Ueberschrift einzusenden,
allwo auch die bezüglichen Bauvorschristen zur Einsicht offen liegen.

Die Gemeinde Murten eröffnet freie Konkurrenz über sol-
aende Arbeiten: l. Erstellung einer Wasserversorgung, besteh:nd aus
einem Reservoir mit 599 Kubikmeter Inhalt, zirka 3799 Meter
Gußleitung von 7b bis 225 Millimeter Lichtweite, samt Formstücken,
Schiebern und Hydranten: 2. Kanalisation, bestehend aus der Er-
stellurg von z vei Sammlern, jeder von zirka 35 Kubikmeter In-
halt, und eines Röhrennetzes aus Cement und Thon, in der Länge
von zirka 1799 Bieter. Eingaben können für das Ganze oder für
j-de Abteilung getrennt bis den 31. März in der Stadtschreiberei
Murten eingereicht werden, wo das Lastenhesl und das Eingabe-
formular ur Einsicht aufgelegt sind.

Quadranten-Modèll. In der Absicht, bei der schweizerischen
Fe'dartillerie ein verbessertes Quadranten-Modell einzuführen, wird
vom schweizerischen Militärdepartement eine Konkurrenz eröffnet
zur Einreichung fertiger Modelle bis 15. August 1893, abends
6 Uhr. Nähere Bestimmungen und Programme können von In-
teresienten bei der eidgen. Kriegsmaterial-Verwaltung in Bern,
technische Abteilung, bezogen werden.

Klansenstratze. Zur Vergebung werden ausgeschrieben: Die
sämtlichen Bauarbeiken auf dem Teilstück Loretto-Brügg-Trude-
lingen, Km. 2,499 — Km. 4,299, mit Ausnahme der Lieferung
der Betonröhren und Eisenkonstruktionen und der Versetzung der
Gebäude. Baulänge 1899 Meter, Kostenanschlag Fr. 112,999. —
Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Klau-
senstraße Brügg" bis spätestens 39. März 1893 an das Büreau
der Klausenstraße in Altdorf einzusenden, woselbst auch die Pläne
und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:

Theodor Schwache, Telephon, Mikrophon und Radio-
phon. Mit besondererer Rücksicht auf ihre Anwendung in
der Praxis. Mit 131 Abbildungen. Dritte Auflage.
17 Bogen. Geheftet Fr. 4.—, gebunden Fr. 5.49.
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